
Anleitung: Rekonstitution und Aufziehen von Spritzen
gemäß VAW des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales MAGS vom 01.02.2021

Covid19-Impfung mit Comirnaty® 

1.1. Desinfektion der Arbeitsfl äche: Mit zur Verfügung 
gestellten Desinfek tions mitteln – Einwirkzeit beachten
ACHTUNG – Im Herstellungsverlauf je nach Hygieneplan 
wiederholen! Handschuhwechsel und -desinfektion je nach 
Hygieneplan!

2.4. Kochsalzlösung aufziehen
Bereitgestellte NaCl 0,9 % Ampulle öff nen 
und 1,8 ml in eine 2 ml (2,5 ml/3 ml) Spritze 
mit einer 21 G Kanüle luftblasenfrei 
aufziehen! ACHTUNG – immer VOR dem 
Produkt arbeiten, nicht darüber!

2.5. Verdünnen
1,8 ml 0,9 % NaCl Lösung in 
die Durchstechfl asche 
spritzen
ACHTUNG – Kontaktfl ächen 
von Kanüle und Septum 
nicht berühren!

2.6. Druckausgleich!
 › 1,8 ml Luft aus der 

Durchstechfl asche in die 
Spritze zurückziehen

 › Entfernen der Nadel aus 
der Durchstech fl asche

1.2. Durchstechfl aschen aus dem Kühlschrank holen.
Vor Beginn der Rekonstitution muss der Impfstoff  Raum- 
temperatur angenommen haben (ca. 15 Minuten).

1. Vorbereitung des Arbeitsplatzes

2. Rekonstitution des Impfstoff es (No-touch-Technik)

2.8.
Zeitpunkt der Verdünnung 
notieren (maximal 2 Stun-
den nach Verdünnung 
haltbar) und unmittelbar 
die Spritzen aufziehen

2.1. Mischen
VORSICHTIG
10-mal schwenken.

Nicht schütteln!

2.7. Mischen
VORSICHTIG 10-mal 
schwenken
Visuelle Kontrolle
Farbe der Dispersion: 
gebrochen weiß

Wichtig! Nicht schütteln! Wichtig!

Sollte Ihnen eine Durch stechfl asche oder aufgezogene 
Spritze herunterfallen, darf diese nicht weiter verwen-
det werden, da die Erschütterung zu einer Zerstörung 
des Impfstoff es führt! Sollte die Durchstechfl asche aus 
dem Stand auf der Tischplatte umkippen, ist dies KEIN 
Grund zum Verwurf!

Achtung!

2.2. Prüfen
Auf Verfärbungen oder Partikel
Farbe: weiße bis grauweiße 
 Dispersion, evtl. weiße bis grauwei-
ße undurchsichtige amorphe Parti-
kel, Vial intakt.

2.3. Desinfi zieren
Violette Kappe entfernen, mit be-
reitgestelltem Desinfektionsmittel 
Septum und NaCl 0,9 % Ampulle 
desinfi zieren und mindestens 30 
Sekunden einwirken lassen.

Benötigte Materialien 
 › 2 ml (oder 2,5 ml oder 3 ml) Spritzen
 › 1 ml Spritzen
 › Kanülen 21 G
 › Kanülen 23 G
 › Desinfektionsmittel
 › Nierenschalen
 › Abwurfbehälter
 › Stift
 › Transportbehältnisse für Spritzen
 › Etiketten

3. Aufziehen der Spritzen

4. Dokumentation der Herstellung
Alle rekonstituierten Durchstechfl aschen und aufgezogenen Spritzen eines Herstellungsganges werden in einem Herstellungsprotokoll zusammen gefasst.

Ein Herstellungsgang wird durch Desinfektion der Arbeitsfl äche und den Handschuhwechsel defi niert (Angaben im Hygieneplan beachten).

3.3. 
Aufgezogene Spritzen in 
das vorbereitete 
Transportbehältnis legen.

3.4 Spritzen zum Transport vorbereiten 
 › Boxen-Etiketten beschriften: Anzahl 

Spritzen, Datum und  Zeitpunkt der 
Verdünnung sowie Kürzel der 
herstellenden Person

 › Chargenetiketten in die Box legen
 › Transportbehältnisse gemäß First-in-

fi rst-out Prinzip bereitstellen
(Raumtemperatur ausreichend)

3.2. Spritze (1 ml) aufziehen
0,3 ml Impfstoff  mit einer 23 G Kanüle 
luftblasenfrei aus der Durch stech-
fl asche entnehmen! Spritze abnehmen, 
Kanüle im Vial stecken lassen; Spritze 
sofort mit einer neuen 23 G Kanüle und 
Schutzkappe verschließen.
Alle 6 Spritzen in einem 
Herstellungsgang aufziehen!

3.1. Septum desinfi zieren
Mit bereitgestelltem 
Desinfektions mittel desinfi zieren. 
Einwirkzeit beachten.

St
an

d 
05

.0
2.

20
21

; A
bb

ild
un

ge
n 

au
s 

de
n 

Pr
od

uk
tin

fo
rm

at
io

n 
de

r F
irm

a 
Bi

on
Te

ch
/P

fiz
er

 u
nd

 M
ed

iz
in

Fo
to

Kö
ln

; G
es

ta
ltu

ng
: M

ed
iz

in
Fo

to
Kö

ln
 

 
Be

st
el

l.N
r: 

A
0-

21
02

01
6-

RE
K;

 m
fk

-g
ra

fik
@

uk
-k

oe
ln

.d
e 

· T
el

. 0
22

1-
47

8-
36

82
1

akn12
platziertes Bild

akn12
platziertes Bild




